
 

INFORMATIONSBOGEN 

Berichtsheft zum Landesverbandsrat 2025 

Gemeinde / Werk: «Name» 

Den Bericht schreibt: __________________________  

Liebe Schwester, lieber Bruder, 

vielen Dank, dass Du uns etwas aus Eurem Gemeindeleben des letzten Jahres berichten willst. Solch ein Bericht kann 

heute klassisch in einem Text bestehen bzw. auch per Video oder mit Bildern ergänzt erfolgen. Schau einfach, was 

Relevantes und für die Gemeinschaft der Gemeinden Wichtiges, Inspirierendes, Nachahmenswertes, Dankenswertes 

oder auch Bedrückendes passiert ist. Schön, wenn auch „kleine“ Gemeinden mit wenigen Sätzen berichten, wie es 

ihnen geht. DANKE! 

Euren Bericht könnt und müsst Ihr selbst eingeben, bzw. hineinkopieren. Bei Problemen helfen Stefan Voges und ich 

aber gerne! 

Jürgen Tischler 

ZEITPLAN 2025 

 

 

 

 

 

ZUR FORM des BERICHTES 

✓ Der Bericht kann 4000-6000 Zeichen incl. Leerzeichen umfassen.  

✓ Es sollte ein aussagekräftiges Foto in guter Auflösung mitgesandt werden.  

✓ Die Redaktion behält sich Kürzungen und redaktionelle Veränderungen ohne 

Rückfragen vor. 

✓ Unter www.baptisten-nosa.de/rat „Berichte einreichen“ könnt Ihr Euren 

Bericht eingeben.  

✓ Alle Links und Unterlagen finden sich dort auch digital unter 

„Teilnehmerunterlagen“  

✓ HILFE? Stefan Voges S.Voges@baptisten-nosa.de oder Jürgen Tischler Tischler@baptisten-nosa.de 

05041-6497791 

TERMIN AKTION 
Anfang Februar  Brief an Gemeinden und berichtschreibende Werke 
BIS 20. März Abgabe / Versand / Upload verhandlungsrelevanter Berichte 

(14 Tage vorher) 
24. März Letztes Datum für die Abgabe von Berichten 

05. April 2025 Landesverbandsrat! 

1 Zur Eingabe des 
Berichtes ... 

Für die Berichtsschreiber ... 

http://www.baptisten-nosa.de/rat
mailto:S.Voges@baptisten-nosa.de
mailto:Tischler@baptisten-nosa.de


✓ Für die Texte sind die Autoren selbst verantwortlich, eine Korrektur erfolgt in der Regel nicht. Wir 

behalten sie uns im Einzelfall jedoch vor. 

INHALT 

✓ In der Kürze liegt die Würze! Der Bericht kann keine Darstellung oder Rechenschaft von 12 

Monaten Gemeindearbeit sein. Er sollte anderen im Landesverband Einblick geben und Anregung 

sein können, wie es der Gemeinde vor Ort „ergangen“ ist.  

✓ Vielleicht gibt es auch bereits Berichte, die für andere Medien geschrieben wurden oder werden, 

die man verwenden kann. Auch Zeitungsartikel aus dem vergangenen Jahr sind ggf. hilfreich. 

✓ Auch Links zu kleinen Videos (max. 3-5 Minuten!) können eingebunden werden. 

✓ Was waren die drei Punkte, die Euch in Eurem Gemeindeleben am stärksten bewegt haben? 

o Was war Eure größte Herausforderung? 

o Was war Euer stärkstes Erlebnis (Erfahrung, Impuls ...)? 

o Welche von Euren Erfahrungen können hilfreich sein für andere Gemeinden? 

✓ Bitte beachtet, dass die Berichte auch veröffentlicht werden. Darum sollten die Formulierungen 

und die Anlage des Berichtes dem entsprechen. Er wird – hoffentlich (!) – nicht nur von „Insidern“ 

gelesen, sondern ist eine authentische Werbung für Eure Gemeinde. 

FOTOS und Medien 

Wie in den vergangenen Jahren sind Fotos eine hilfreiche optische Ergänzung. Bitte verwendet möglichst 

aussagekräftig und gut ausgeleuchtete Bilder. Das ihr die Zustimmung von abgebildeten Personen einholt, 

setzten wir voraus. 

Datenschutz-Hinweis 

Mit der Abgabe des Berichtes und der entsprechenden Fotos ist die Veröffentlichungsgenehmigung im 

Berichtsheft und in den Medien des Landesverbandes verbunden. Mit dem Upload oder der Zusendung 

gibt der Absendende die Erklärung ab, dass das Foto, bzw. die Medien frei von Rechten dritter und zur 

Veröffentlichung freigegeben sind. 

Konkret: Veröffentlichung Webseite des Landesverbandes und gegebenenfalls als Einzelartikel auf der 

Webseite oder auf unserer Facebook-Seite.  

Diesen Brief und eine Anleitung dazu findet ihr auf der Webseite an der o.g. Stelle. 

Bei Problemen: Gerne anrufen: 05041-6497791. 

Jürgen Tischler, Referent im LV, Januar 2025 

 


